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VORWORT

 

Hallo, liebe Kinder,

hallo, liebe Eltern,

da bin ich also wieder, euer Drache Dragon, der wieder mal hier bei John, dem Schriftsteller, sitzt. Seit unserem letzten Treffen ist eine Menge Zeit vergangen. Das ist kein Wunder, denn der John und ich hatten beide viel zu tun. Er war ziemlich beschäftigt mit einer neuen Geschichte für Erwachsene, was mir so gar nicht gefallen hat. Schließlich bin ich doch inzwischen sein Freund geworden und um meine Geschichten sollte er sich kümmern. Aber so ist er nun mal.
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Jetzt schaut er mich doch tatsächlich vorwurfsvoll an und murmelt vor sich hin.

Was kann ich denn dafür, dass ihr meine Geschichten so liebt? Daher möchte ich euch in diesem Band von meinem alltäglichen Leben berichten. Vielleicht versteht ihr dann, dass wir Drachen nur selten zu sehen sind, denn wir haben ja so viel zu tun.

Also dann, viel Spaß!

 Euer Drache Dragon


 

UNSER NEUES HEIM

 

Wie ihr aus dem letzten Band erfahren konntet, war ich, nach meiner langen Reise, zur Burg Drachenfels heimgekehrt. Hier erwartete mich meine Freundin Tukimuk, welche ich auf der Insel der Drachen während meiner Reise kennen gelernt hatte, Mit ihr an meiner Seite begann nun der nächste Abschnitt meines Lebens.

 Da nun Tukimuk auf der Burg Drachenfels lebte, brauchte ich für mich natürlich eigene Räume. Wenn ihr eure Eltern fragt, werdet ihr erfahren, dass es bei euch Menschen im Grunde nicht anders ist, nur mit dem Unterschied, dass sich eure Eltern sicher eine eigene Wohnung gesucht haben.

 Bei Tukimuk und mir war das anders. Da ich der zukünftige Herr von Burg Drachenfels war, war es normal, dass ich mit ihr hier auf der Burg leben würde.

Da jedoch fast alle Räume durch die anderen, auf der Burg lebenden Drachen bereits bewohnt waren, musste eine Lösung her.

 So beschloss der Rat der Drachen, die Burg Drachenfels zu erweitern. Hätte ich geahnt, was das bedeutet, ich hätte mir vermutlich irgendwo eine neue Bleibe gesucht, um dort mit Tukimuk zu leben.

 Gerade meine geliebte Drachin hatte da so ihre eigenen Vorstellungen. Vor meiner großen Reise hatte ich ganz allein in meinen Räumen hier auf der Burg gelebt. Diese waren schon viele hundert Jahre alt und gefielen mir auch heute noch recht gut.

 Tukimuk sah das völlig anders. Sie wollte gerne moderne Räume haben, in denen es nicht so kalt war wie sonst in der Burg. Außerdem bestand sie darauf, dass die Wände der Räume nicht nur aus blankem Stein bestanden, sondern mit einem hellen Putz überzogen waren.

Ich war entsetzt, denn wozu sollte das gut sein?

 Es war doch schön, so wie es bisher immer gewesen war, warum es also ändern? Doch sie bestand auf ihrer Forderung und so kam es zu einer ersten Meinungsverschiedenheit zwischen ihr und mir.

 Fragt mal eure Eltern, wie es war gemeinsam in ihrer ersten Wohnung, ich bin mir sicher, sie werden euch nichts anderes erzählen. Das ist eben der Unterschied zwischen den Frauen und Männern.

Die meisten Männer wollen es nur praktisch haben, während die Frauen gerne Räume mit Blumen und anderem, in meinen Augen unnützes Zeug, ausschmücken. Über all das stolpert man nur und tut sich an den Füßen weh.

 Ich wollte aber keinen Streit mit Tukimuk, dafür liebte ich sie viel zu sehr.

So kam es, dass ich zumindest bei der Größe der Räume darauf bestand mitzureden, während ich meiner Drachin die Einrichtung unserer neuen Wohnung überließ. Hätte ich es bloß nicht getan, denn was folgte, war für mich der reinste Alptraum.

 Doch bevor es so weit war, musste die Burg erst umgebaut werden. Da Burg Drachenfels auf der Spitze eines Berges lag, konnte man nicht einfach etwas anbauen, da ringsum kein Platz dafür war. Es blieb nur eine Möglichkeit: Unsere neue Wohnung musste nach oben gebaut werden. Dafür wurde der alte Turm der Burg zunächst eingerissen, eine Arbeit, an der wir Drachen viel Freude hatten, denn hier konnten wir unsere Kräfte zeigen und die auf der Burg lebenden Drachinnen beeindrucken. Auch wir männlichen Drachen haben es ganz gerne, wenn wir bewundert werden.
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 Es krachte mächtig, als der Turm schließlich einstürzte und sich eine riesige Staubwolke an seiner Stelle breitmachte.

 Die Menschen unten im Dorf fanden das übrigens nicht so toll, denn der Staub verdunkelte den Tag und viele von ihnen begannen zu husten, weil sie kaum atmen konnten. Sie schienen überhaupt wenig Verständnis für die Bauarbeiten an der Burg zu haben. Über viele Jahrhunderte hatte Burg Drachenfels immer gleich ausgesehen, doch nun würde sich der Anblick radikal verändern.

 Auch bei euch Menschen ist es in dieser Hinsicht nicht viel anders, denn ihr liebt eure Dörfer und Städte ja auch, wie sie sind, und große Veränderungen werden nicht gerne gesehen.

 Zum Glück dauerten die Abbrucharbeiten nicht allzu lange und als sie vollendet waren, lag an der Stelle des alten Turms nur ein großer Haufen aus Steinen. Dieser wurde nun zur Seite geräumt, um Platz für unser zukünftiges Heim zu schaffen.

 Ihr Menschen macht dafür ja aufwendige Baupläne, die zeigen, wie die neuen Räume aussehen müssen. Wir Drachen sind da völlig anders. Wir bauen unsere Burgen und Wohnungen rein nach Gefühl. Was dabei manchmal herausgekommen ist, zeigt, dass wir uns vielleicht ein Beispiel an der menschlichen Art zu planen hätten nehmen sollen.

 Da waren die Wände schief und von rechteckigen Fensteröffnungen und Türen konnte nicht die Rede sein.
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